
	

 
 

PRESSEMITTEILUNG 

Neue Cat Baggerlader mit mehr Leistung und weni-
ger Verbrauch 

Cat 432 und Cat 444 bauen mit mehr Ausstattung auf dem Erfolg 
der beliebten F2-Serie auf  

Garching (KF). Die neuen Cat Baggerlader bauen auf einer für alle Typen entwickelten Mo-
dellplattform auf, um einheitliche Komponenten und Funktionsweisen über die gesamte Bau-
reihe hinweg zu gewährleisten.  Das neu gestaltete LCD-Informationsdisplay mit integrierten 
analogen Anzeigen, Radiobedienung und Hydraulikeinstellung wird per Softkey intuitiv ge-
steuert. Es erlaubt eine schnelle Navigation zwischen den Betriebsarten, während Volltext-
Diagnosebeschreibungen die Fehlersuche und Wartung der Maschine vereinfachen. Die 
Wegfahrsperre der neuen Baureihe deaktiviert Motor, Getriebe und Hydrauliksystem, bis ein 
gültiger Code über den LCD-Monitor eingegeben wird. Zur Ausrüstung gehört auch ein 
DAB+-Radio, LED-Straßenfahrbeleuchtung und LED-Arbeitsbeleuchtung, sowie Rohrbruch-
sicherungen für den Lasthebeeinsatz und die Schwingungsdämpfung Ride-Control für mehr 
Tempo auf unebener Strecke. 

Der Motor Cat C3.6 erfüllt die EU-Emissionsnormen der Stufe V mit Dieselpartikelfilter, Ab-
gasnachbehandlung mit SCR-Katalysator und Harnstoff-Einspritzung. Der Dieselpartikelfilter 
ist „fit-for-life“ ausgelegt, damit er während der gesamten Lebensdauer der Maschine zuver-
lässig ohne Fahrereingriff funktioniert. Im Vergleich zum Vorgänger erreicht der neue Motor 
eine um bis zu 10 Prozent verbesserte Kraftstoffeffizienz.  

Der Fahrer hat die Wahl zwischen dem Economy-Modus und dem Standard-Modus für eine 
einsatzgerechte Motorleistung bei mehr Kraftstoffeinsparung oder dem Standard-Plus-Modus 
zur Steigerung der Maschinenleistung speziell für Anbaugeräte. Beide Maschinen kommen 
mit einem vollautomatischen Getriebe. Der Cat 432 ist mit Vorderradlenkung und Allradan-
trieb ausgestattet, der Cat 444 mit den markanten gleich großen Rädern verfügt überdies 
über Allradlenkung mit den drei Lenkungsarten Vorderrad-, Allrad- und Hundegang-Lenkung, 
die z. B. Vorteile beim Verfüllen von Gräben mit der Schaufel durch die schräge Anstellung 
bietet. Beide neuen Typen verfügen serienmäßig über eine Differentialsperre in der Hinter-
achse für eine verbesserte Traktion bei sehr schlechten Bodenverhältnissen. 

 



	

 
 

Die einstellbare Zusatzhydraulik mit Schnellwechselkupplungen am Heckbagger ermöglicht 
die Ölversorgung der Anbaugeräte mit idealen Druck- und Durchflusswerten. Der Heckbag-
ger-Seitenverschub erfolgt hydraulisch und ermöglicht zum Beispiel das Grabenziehen un-
mittelbar an Wänden oder Hindernissen entlang. Um die Einsatzflexibilität zu erhöhen, kön-
nen Cat 432 und Cat 444 ab Werk oder mit einem vor Ort installierten Bausatz mit Schnell-
kupplungen für den Ladearm für einen schnellen Anbaugerätewechsel ausgestattet werden. 
Die neuen Baggerlader sind mit Anbaugeräten der Serie F2 kompatibel, so dass keine neuen 
Anbaugeräte angeschafft werden müssen und die Investitionskosten gesenkt werden. 

Die Konsolen für Joysticks und andere Bedienelemente wurden direkt am Sitz angebracht, 
um dem Fahrer mehr Komfort und Kontrolle bieten. Sie bleiben beim Drehen des Sitzes beim 
Fahrer, um die Funktionen des Laders und des Baggers zu steuern und so eine ergonomi-
schere und komfortablere Bedienung zu ermöglichen. Diese Anordnung ermöglicht eine effi-
zientere Neupositionierung der Maschine im Baggereinsatz, da der Fahrer in einem versetz-
ten Winkel mit besserer Umsicht sitzen kann. 

Cat Flottenmanagement Product Link ist nun serienmäßig enthalten, um mit der internetba-
sierten Auswerte-Plattform Vision Link die Maschinenverfügbarkeit zu maximieren. Im Büro 
genauso wie mobil können die Anwender die gesammelten Betriebsdaten wie Kraftstoffver-
brauch, Nutzlastzusammenfassungen, planmäßige Wartungserinnerungen und Fehlercode-
Warnungen auswerten, um ihre Baustellenprozesse weiter zu optimieren. 

Bildtexte 
 
Bild 1: Der neuen Cat 444 mit Allradantrieb und Allradlenkung. 
 
Bild 2: Der neu Cat 432 mit Allradantrieb und Vorderradlenkung. 
 
Bild 3: Die Konsolen für Joysticks und andere Bedienelemente bleiben beim Drehen des 
Sitzes beim Fahrer, um die Funktionen des Laders und des Baggers zu steuern und so eine 
ergonomischere und komfortablere Bedienung zu ermöglichen. 
 
Bild 4: Das neu gestaltete LCD-Informationsdisplay mit integrierten analogen Anzeigen, Ra-
diobedienung und Hydraulikeinstellung wird per Softkey intuitiv gesteuert. 
 
Foto: Caterpillar/Zeppelin 
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Über die Zeppelin Baumaschinen GmbH 

Die Zeppelin Baumaschinen GmbH ist Europas führende Vertriebs- und Serviceorganisation 
der Baumaschinenbranche und seit 1954 in Deutschland der exklusive Vertriebs- und Ser-
vicepartner von Caterpillar Inc., dem weltgrößten Hersteller von Baumaschinen. Mit 1.747 
Mitarbeitern und einem 2019 erwirtschafteten Umsatz von 1,18 Milliarden Euro ist die Zeppe-
lin Baumaschinen GmbH die größte Gesellschaft des Zeppelin Konzerns. Zum Produktport-
folio zählen neben dem Vertrieb von neuen und gebrauchten Caterpillar Baumaschinen der 
Service, der bundesweit flächendeckend in 35 Niederlassungen erfolgt, die Beratung und die 
Finanzierung für die Geräte. Die Zentrale und der juristische Sitz der Zeppelin Baumaschi-
nen GmbH befinden sich in Garching bei München.  

Weitere Informationen unter zeppelin-cat.de. 

 

Über den Zeppelin Konzern 

  
Der Zeppelin Konzern bietet Lösungen in den Bereichen Bauwirtschaft, Antrieb und Energie 
sowie Engineering und Anlagenbau an und ist weltweit in 43 Ländern und Regionen an mehr 
als 220 Standorten aktiv. Rund 10.000 Mitarbeiter arbeiten in einer Managementholding, 
sechs Strategischen Geschäftseinheiten und einem Strategischen Managementcenter (Zep-
pelin Digit) zusammen: Baumaschinen Zentraleuropa, Baumaschinen Nordics, Baumaschi-
nen Eurasia (Vertrieb und Service von Bau-, Bergbau und Landmaschinen), Rental (Miet- 
und Projektlösungen für Bauwirtschaft und Industrie), Power Systems (Antriebs- und Ener-
giesysteme), und Anlagenbau (Engineering und Anlagenbau). Alle digitalen Geschäfte wer-
den bei Zeppelin Digit gebündelt. Im Geschäftsjahr 2019 erwirtschaftete der Konzern einen 
Umsatz von 3,1 Milliarden Euro. Die Zeppelin GmbH ist die Holding des Konzerns mit juristi-
schem Sitz in Friedrichshafen und der Zentrale in Garching bei München. Der Zeppelin Kon-
zern ist ein Stiftungsunternehmen. Seine Wurzeln liegen in der Gründung der Zeppelin-
Stiftung durch Graf Ferdinand von Zeppelin im Jahr 1908.  

Weitere Informationen unter zeppelin.com. 

 

Zeppelin Baumaschinen GmbH Klaus Finzel 
Kommunikation 
Graf-Zeppelin-Platz 1  Telefon: (089) 3 20 00-341 
85748 Garching bei München 

Klaus Finzel 
Tel.: +49 89 3 20 00 - 341 
klaus.finzel@zeppelin.com 
zeppelin-cat.de 

 


